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An die Medienschaffenden 
 
 
Zürich/Bern, 14. September 2009 
 
 
Medienmitteilung 

Die Nachfrage nach erneuerbarem Strom nimmt weiter zu 
 
Der Marktanteil erneuerbarer Stromprodukte hat auch im Jahr 2008 weiter zugenommen. 
Die Nachfrage nach sauberem Strom wächst. Dies zeigt die neueste Umfrage der Agen-
tur für erneuerbare Energien und Energieeffizienz AEE, die im Auftrag des Bundesamtes 
für Energie BFE erstellt wurde.  
 
Die verkaufte Menge der Stromprodukte aus erneuerbaren Energien ist im Jahr 2008 gegen-
über 2007 um insgesamt 16 Prozent gestiegen. Am stärksten gewachsen ist dabei der Mix-
strom mit 22 Prozent vor dem Solarstrom mit 21 Prozent und dem Strom aus Wasserkraft mit 
20 Prozent. Der Zuwachs beim Windstrom beträgt 2 Prozent. 
 
446 Elektrizitätsunternehmen bieten heute gezielt Stromprodukte aus erneuerbaren Energie an 
(Vorjahr 403). Rund 620'000 Haushalte und andere Stromkunden nutzten im Jahr 2008 dieses 
Angebot (Vorjahr 600'000).  Das sind 16 Prozent aller Strombezüger der Schweiz.  2008 wur-
den zudem total 5'449 GWh (Vorjahr: 4'680 GWh) Stromprodukte aus erneuerbaren Energien 
verkauft, was rund 9 Prozent des schweizerischen Stromverbrauchs entspricht. 
Der Anteil der verkauften erneuerbaren Energien an der inländischen Stromproduktion aus 
erneuerbaren Energien (vor allem Wasserkraft) ist umso gewichtiger, wenn berücksichtigt wird, 
dass knapp die Hälfte der Wasserproduktion exportiert oder als Pumpenstrom eingesetzt wird. 
 
Eine konsequente Förderung der einheimischen, erneuerbaren Energien wird die Bereitstellung 
sauberer Energien weiter unterstützen. Das dafür verantwortliche und vom Parlament be-
schlossene Instrument der Kostendeckenden Einspeisevergütung KEV bedarf heute aber einer 
Anpassung. Eine Deblockierung ist dringend nötig, um für die Investoren einen verlässlichen 
Förderrahmen zu schaffen und damit den Zubau erneuerbaren Energien weiter zu fördern. 
 
 
Weitere Informationen: 
Stefan Batzli, Kommunikation AEE: 079 420 46 66 

 
Die Studie ist auf der Website der Agentur für erneuerbare Energien und Energieeffizienz AEE 
(www.aee.ch) verfügbar. 
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Mitglieder der AEE 
 
Arbeitsgemeinschaft Wärmepumpen (AWP) 
Biomasse Schweiz 
Energie in Infrastrukturanlagen 
Fördergemeinschaft Wärmepumpen Schweiz (FWS) 
Holzenergie Schweiz  
Interessenverband Schweiz. Kleinkraftwerk-Besitzer 
(ISKB) 
Programm Kleinwasserkraftwerke c/o entec ag 
Schweiz. Vereinigung für Sonnenenergie 
(SSES) 
Schweiz. Wasserwirtschaftsverband (SWV) 
Schweizerische Vereinigung für Geothermie (SVG) 

Schweizerisch-liechtensteinischer 
Gebäudetechnikverband, suissetec 
Suisse Eole, Schweizerische Vereinigung zur Förde-
rung der Windenergie 
Swissolar, Schweiz. Fachverband für Sonnenergie 
Verband Schweizerischer Elektro-Installateure 
(VSEI)  
Verband Schweizerischer Hafner- und Plattenge-
schäfte (VHP)  
Informationsstelle Biomasse 

 
 
 
 
 
 
 
 
 


